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Auszug aus dem Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden zur 
 
 

Mitglieder- und Jahreshauptversammlung des  
Fischereiverein e. V. Neunburg vorm Wald am 12. Mär z 2011  

im Gasthaus Irlbacher in Penting 
 
 
 
Liebe Angelkammeraden, liebe Gäste, 
 
ich komme nun zu meinem Rechenschaftsbericht.  
 
Ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr liegt hinter uns. Begonnen hat unser Fischerjahr mit 
dem Vorbereitungskurs zur Fischerprüfung . 
 
Im Januar und Februar 2010 haben wir zusammen mit den bewährten Lehrgangsleitern Herrn 
Georg Hartwich, Herrn Reiner Wolfrath und Herrn Siegfried Dörner zum 32. Mal in Folge die 
Vorbereitungskurse zur Fischerprüfung mit 67 Teilnehmern abgehalten. 
Einen Dank von dieser Stelle an das Ausbilderteam. 
Zur Info heuer sind es 39 Teilnehmer gewesen. 
 
 

Verkrautung der Vorsperre  
Am 13.02.2010 fand im Fischerheim eine Vorbesprechung zur Situation der Verkrautung in der 
Vorsperre mit dem LFV-Bayern, Herrn Präsident Roese und Bürgermeister Bayerl mit weiteren 
Vertretern statt. Es wurden unsere Standpunkte für den Termin mit der Regierung und dem WWA 
dargelegt und erörtert. 
Dieser Termin fand am 04.05.2010 statt und es waren anwesend: das WWA, Baudirektor Schobert 
von der Regierung, LFV Bayern mit Präsident Rose, Opf FV Hr. Edenhardt, von der Fachberatung 
Dr. Thomas Ring, die Bürgermeister der Städte Neunburg und Rötz mit Vertretern des Tourismus. 
Es war ein Personenkreis von ca. 20 Leuten. 
Es wurde beschlossen, dass im September/Oktober bei Wartungs- und Überprüfungsarbeiten des 
Bauwerks der Vorsperre eine Bestandsaufnahme von der Verkrautung aufgenommen werden soll. 
Da unser Besatzplan für 2010 bereits beschlossen war, wurde unsererseits vereinbart, dass unser 
OdGW Alois Decker den Besatzplan nach den Erfordernissen dahingehend abändert, dass ein 
Mehrbesatz in 2010 in der Vorsperre möglich ist. Info´s dazu vom OdGW. 
 
 

Jahreshauptversammlung  
Die Jahreshauptversammlung 2009 mit Neuwahlen der Vorstandschaft fand am 13. März 2010 
hier in diesem Haus statt.  
Vielen Dank nochmals an Dich, Hans-Jürgen, für Dein e 18jährige erfolgreiche Vorstands-
arbeit. 
Bei der Versammlung wurde der Wunsch geäußert einen Briefkasten für Fangbücher und 
Fanglisten am Fischerheim zu installieren. Der Briefkasten wurde letztes Jahr am Zaun bei der 
Einfahrt unseres Fischerheims angebracht. 
 
 

Mosella Feeder Fischen  
Am 01. und 02. Mai fand das 5. Mosella-Feeder–Tandem-Fischen auf unserem See statt.  
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Es waren 160 Angler am Start und Mosella konnte bei Ihrer Veranstaltung das bisher beste 
Fangergebnis von 920,7 Kg vermelden. 
 
 

Browning Feeder Fischen am 25. und 27. Juni  
Trotz Fußballweltmeisterschaft haben sich 174 Angler beim 8. offenen Hegefischen vom 
Browning-Team Bayern eingefunden. Bei gutem Anglerwetter wurden 1047 Kg Brachsen und 
Güstern gefangen. 
Beide Veranstaltungen – Browning und Mosella – tragen den Hauptanteil, um unserem 
Hegeauftrag von 3 t Brachsen und Güstern erfüllen zu können. Eine kleine Anmerkung am Rande. 
Es ist festzustellen, dass erstens die Brachsen und Güstern seit beginn der Maßnahme besser 
abwachsen. Und zweitens vergrößert sich durch die Befischung auf diese Fischart der Bestand an 
Rotfedern und Rotaugen. Ich hoffe, dass wenn wir das nächste Gutachten beauftragen und 
durchführen, sich dies auch in Zahlen bestätigen lässt. 
 
 

Gemeinschaftsfischen der Mitglieder  
Austragungsort war am 18. Juli der Eixendorfer Stausee in der Stockarner Bucht. Teilnehmer 
waren ca. 50 Angler. Es wurden gute Fangergebnisse erzielt. Es wurde von Weißfischen, über 
Karpfen bis hin zu Zandern alles gefangen.  
Einer musste sogar einen Spurt ins Wasser hinlegen, um seinen Fang und Rute zu sichern. Die 
Veranstaltung fand ihren Ausklang im Versammlungsraum des Fischerheims in gemütlicher 
Runde. 
 
 

Besuch der ZDF-Sportgruppe, Sparte Sortfischen  
Vom 24.07 bis 01.08.2010 besuchten uns unsere Freunde vom ZDF. Unser kleines 
Rahmenprogramm mit einem gemeinsamen Fischen, Besuch des Trencks und einem 
gemütlichem Beisammensein im Fischerheim kam gut an.  
Bei unserem Gegenbesuch im August spielte Petrus nicht mit. Fischen im Rhein war wegen 
Hochwassers nicht möglich, da es die Tage vorher viel geregnet hatte. Camping am Rheinufer war 
nicht möglich. Darum bestand unsere Gruppe nur aus Hans-Jürgen, Rudi Hubatsch und mir. Ich 
möchte mich hier bei Bernd Müller für die ganze Organisation von Seiten der ZDF-Sportgruppe 
bedanken. Wir waren bei ihm und seiner Frau privat untergebracht, besichtigten die Gegend um 
Wiesbaden und einige Veranstaltungen. 
 
 

Runder Tisch zum Gewässerschutzpakt 2002  
Am 29. Juli war eine Besprechung im Panoramahotel am See zur Erörterung der Fortschritte zur 
Verbesserung der Wasserqualität im Eixendorfer Stausee. Hier konnten wir sehr positiv mit 
unseren Fangergebnissen auf Brachsen und Güstern, von um die 3 Tonnen, aufwarten. Herr Dr. 
Mohrscheid vom WWA war überrascht, dass man mit der Angel solche Ergebnisse vorweisen 
kann. Bei dieser Veranstaltung konnte in der Kürze der Zeit nicht alles besprochen werden. 
Verbesserungen sind bereits eingetreten und sollen nachhaltig, auch die kommenden Jahre, z. B. 
durch Bau von Kläranlagen, verbessert werden. Es soll heuer eine Folgeveranstaltung statt finden.  
 
 

Traditionelles Jugendzeltlager  
Hier erfolgt der Bericht von der Jugendleitung, heute durch Achim Hartmann. Achim, vielen Dank 
an Reiner, Dich und Eurem Team. Vielen Dank für Eure gute Betreuung der Jugend und Euer tolle 
Aufstellung Eures Rahmenprogramms. 
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Ufer und Gewässerreinigung  
Am 02. Oktober kam eine tatkräftige Truppe zusammen. Es wurden unsere Gewässerufer von 
Unrat befreit und am Fischerheim konnten verschiedene notwendige Arbeiten erledigt werden. Wir 
säuberten die Ufer unseres Stausees und am Eingang unseres Fischerheimes konnte u. a. das 
Geländer erneuert werden. An dieser Stelle möchte ich mich bei all jenem auch Bedanken, die 
unterm Jahr Ihren Arbeitseinsatz leisteten (Anbringen einer Absturzsicherung, Streichen der 
Fenster und Mähen der Grünanlage u. v. mehr) und so beitrugen zu einem sauberen Fischerheim. 
 
 

Ablassen der Vorsperre am 06. Oktober  
Die Vorsperre wurde vom WWA am 06. Oktober abgelassen und die beschlossenen Maßnahmen 
durchgeführt. Beginn war gegen 8:00 Uhr morgens und angestaut wurde wieder gegen 12:45 Uhr. 
Nach unseren Beobachtungen konnten sich die Fische in das Flußbett zurückziehen und es ist 
nicht mit einem größeren Fischschwund in der Vorsperre zu rechnen.  
Trotzdem halten wir an dem beschlossenen Mehrbesatz in der Vorsperre für dieses Jahr fest. Die 
Vorsperre war am nächsten Tag gegen 10:00 Uhr wieder mit Wasser gefüllt.  
Leider war es mir damals aus Zeitmangel nicht möglich einen Rundbrief an die Ausgabestellen zu 
versenden. Bilder hiervon werden demnächst auf unserer Homepage veröffentlicht. 
 
 

Mosella Tandem Finale am 9.- 10. Oktober  
Michael Schlögl veranstaltete am 09. und 10. Oktober das Mosella Tandem Finale. Am Start waren 56 
Angler. Es wurde gegenüber der Stockarner Bucht gefischt und knapp 360 kg Brachsen und Güstern bei 
herrlichem Herbstwetter, es war sonnig aber sehr windig, angelandet werden. 
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Nun zu einigen allgemeinen Ausführungen.  
 

 
Zur allgemeinen Situation an unseren Gewässern im J ahr 2010 

In sämtlichen durch uns bewirtschafteten Gewässern herrschte das ganze Jahr über ein 
ausreichend guter Wasserstand. Gott sei Dank war kein Fischsterben oder 
Gewässerverunreinigungen zu beklagen. Das letzte Jahr war, wie allseits bekannt, kein so gutes 
Raubfischjahr. Dem konnten auch wir uns nicht entziehen. Auf Aussagen unter dem Jahr kann 
man sich halt nicht verlassen. Es wurden laut Fangaufzeichnungen nicht so viele Waller gefangen 
wie es unter dem Jahr den Anschein hatte. Wir wollten und haben nie Waller eingesetzt.  
Waller galten / gelten als gefährdete Fischart. Dies hat sich nach meiner Meinung in den letzten 
Jahren gewandelt. Wir müssen die Herausforderungen der Natur annehmen und dazu gehört, 
dass wir gemäß unseren Fangbestimmungen auf Waller fischen. 
 
Über die Fangstatistik, Besatzmaßnahmen 2010 und den Besatzplan 2011 wird uns unser 
Obmann der Gewässerwarte unter Punkt 3 der Tagesordnung informieren. Alois von hier aus 
schon mal ein herzliches Vergelt´s Gott für Dein Engagement. Es ist nicht leicht Termine während 
der Arbeitszeit zu Besatzmaßnahmen - noch dazu da die Termine von den Lieferanten sehr 
kurzfristig anberaumt werden - wahr zu nehmen. Übermittle bitte auch unseren Dank an Dein 
Team. 
 
 

Mitgliederstand  
 
Mitgliederstand am 31.12.2009: 487 
+ Neuzugänge 2010  29 
./. Austritte 2010   17 
./. Ausschlüsse 2010  ./ 
Todesfälle 2010   6 
 
Mitgliederstand am 31.12.2010 493;  weibliche Mitglieder  30 
Davon Jugendliche   43 weibliche Mitglieder   3 
 
 
 
 
 
Des Weiteren gab es noch zahlreiche Veranstaltungen . Ich möchte nur einen kleinen Auszug 
davon geben. 
 
Teilnahme an der JHV des Tourismusvereins. Themen hier immer Nachfrage Fischbesatz in 
Bezug auf Fremdenverkehr 
 
Frührjahrs- und Herbstversammlung des Opf. Fischereiverbandes u. a. zum Thema Kormoran 
 
Jahreshauptversammlung der öffentlichen Fischereigenossenschaft Schwarzach mit Neuwahl von 
Rudi Hubatsch als 1. Vorsitzenden 
 
2010 wurden 6 Vorstandssitzungen des Gesamtvorstandes 
 
und zahlreiche Vorbesprechungen zu den Veranstaltungen abgehalten. 
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Anmerkungen zum Schluß: 
Wie Ihr seht, bietet unser Verein ein umfangreiches Programm. Dieses kann nur aufrechterhalten 
werden, wenn Vorstandschaften von Vereinen tatkräftig von Ihren Mitgliedern unterstützt werden. 
Diese – Eure – Unterstützung brauchen wir. 
Vereine sind Zweckbündnisse. Freiwillige Feuerwehren haben sich gegründet um Schaden vom 
Eigentum zu nehmen. Vereine, wie wir, damit Mitglieder in der Gemeinschaft sich etwas leisten 
können, was einer alleine nicht bewerkstelligen kann.  
Wem es möglich ist, der kann sich bei den Vorständen, der Jugendleitung und bei den Obmännern 
melden. Wir nehmen Eure Hilfe - nicht nur bei den Arbeitseinsätzen – sehr gerne in Anspruch und 
würden uns über zahlreiche Freiwillige freuen. 
 
Zum Schluss meines Rückblickes möchte ich mich bei allen Vorstandsmitgliedern, 
Gewässerwarten, Fischereiaufsehern, Kassenprüfern und Helfern für Ihre Unterstützung, die mir 
und unserem Verein zu Teil wurde, bedanken. 
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9. Ausblick auf das Fischerjahr 2011  
 
 
Zur Info: 2011 wurde die Äsche als Fisch des Jahres erkoren. 
Leider ergaben unsere Anstrengungen bei den Besatzmaßnahmen in unseren Gewässern nicht 
den gewünschten Erfolg. 
 
Es stehen dieses Jahr wieder einige Highligths an. 
 

- 16.04. Fischen auf Brachsen und Güstern (50 Angler) beim European Browning Treffen  
Ort: gegenüber Stockarner Seite  
 

- 30.04.- 01.05.11 offenes Hegefischen - Mosella Tandem Cup,  
nur 3 Sektoren, Rücksicht auf Segler und Ihre Veranstaltung unsererseits 
 

- 21.05.- 22.05.11 Wallerfischen.  
Treffen am Samstag ab 14.00 Uhr am Bauhof. Beginn des Fischen`s 16.00 Uhr. Ende ist am 
Sonntag um 8.00 Uhr. 
Das Ausbringen der Köder ist mit dem Boot erlaubt.  
Nicht erlaubt ist das Angeln vom Boot aus.  
Die Gebühr für Nichtmitglieder beträgt 18 €. Zusätzlich zu der ZTK bzw. Jahreserlaubnis-
schein sind 7 € Startgebühr zu entrichten.  
Wir werden vorher eine Echolotbefahrung durchführen um gleiche Angelbedingungen zu 
ermöglichen. 
Hinweis: Fischen mit lebendigem Köderfisch ist nicht  erlaubt. 
Es wird Geldpreise geben. 
 

- 25.06.- 26.06.11 offenes Hegefischen - Browning Feeder Tandem Team Bayern 
 

- 10.07.11 Gemeinschaftsfischen, Jugendfischen am Bau hof 
Anmeldeformulare sind auf unserer Homepage. Anmeldu ngen können aber auch 
telefonisch bei mir erfolgen. 
 

- 17.07.11 Bayerisches Jugendkönigsfischen am Bauhof 
 

- 23.07.- 31.07.11   ZDF-Sportgruppe. 24. 07 gemeinsames fischen 
 

- Juli / August Jugendzeltlager 
 

- 12.08.- 15.08.11   Besuch bei der ZDF-Sportgruppe, Sparte Angeln in Wiesbaden 
 

- 01.10.11 Ufer- und Gewässerreinigung (Arbeitseinsätze sind in der Regel am 1. und 3. 
Samstag bekanntermaßen) 
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Angelbedingungen / Erlaubnisscheine  
Nach Beendigung der Veranstaltung gibt es wie gewohnt die Jahreserlaubnisscheine. Wir haben, 
bedingt durch die Änderungen der letzen Jahre, neue Fangbücher drucken lassen. Alte 
Fangbücher sind deshalb nicht mehr gültig und werden eingezogen. 
Geringfügig haben sich auch die Angelbedingungen gegenüber dem letzen Jahr geändert. Ich 
werde jetzt nur die wichtigsten Änderungen aufzählen.  
Für Salmoniden gilt das Schonmaß von 28 cm (Schwarzach und Stausee) 
Der Aal wurde aufgenommen. Schonmaß gesetzlich und im Verein 50 cm. Fanglimit in der 
Schwarzach 3 Stück, im Eixendorfer See 2 Stück. 
Für alle Schwarzachabschnitte gilt für Karpfen und Schleien die Schonzeit vom 15.10. bis 15.11. 
Alle anderen Änderungen bitte ich Euch selbst zu lesen. Viel Spaß bei der Lektüre. 
 
 

Schwarzachabschnitt VI  
Auch dieses Jahr können wir ein geringes Kontingent an Tageserlaubnisscheinen für diesen von 
uns verpachteten Gewässerabschnitt ausgeben. Bedingungen bleiben die Gleichen wie letztes 
Jahr. Melden beim 1. Vorsitzenden 
 
 

Beantragung von Erlaubnisscheinen  
Anträge für neue JES sind mit dem Fangbuch bis zum 20. Januar zu beantragen. Wir kamen 
bisher unseren Mitgliedern bei Anträgen nach dem 20. Januar entgegen und gaben diese aus. 
Sollte sich der derzeitige Trend fortschreiben wird dies nicht mehr möglich sein. Es ist ein 
wesentlicher Aufwand diese unter dem Jahr auszustellen und zu verbuchen. 
 
 

Homepage  
Infos von der Jahreshauptveranstaltung und von Veranstaltungen werden zeitnah auf der 
Homepage veröffentlicht. Rückantwortschreiben, Veranstaltungstermine etc. können 
runtergeladen werden. 
 
 

Mitgliederzeitschrift  
Alle Adressen unserer Mitglieder werden zukünftig an den LFV-Bayern weiter gegeben, damit alle 
die Mitgliederzeitschrift erhalten können. Dies wird die nächsten Wochen erfolgen. 
 
 

Fischrechte  
Der Pachtvertrag für die Schwarzach III konnte für 10 Jahre wieder verlängert werden. 
 
 
 


